
benöFAusgabe RatR g J Beiblatt zu Ur 78 der Sagle Jeitung mittwoh 16 Februar 1921
n d n ch i wer den en THalle und Um ebun zwar in den erſten Tagen des Juni vorigen Jatres wo die Herren ſrung wenn damit nicht gleichzeitig eine Heraufſetz ung

Ruge und Abel hier in Halle zur Reichstagswahl deutſchnatio der Kohlenpreiſe erfolge Es wurde daher beſchloſſen
Halle den 16 Februar 1921 Pun ne er eng 37 abhielten hat die ebenſo rohe wie u eine Nergeni n u

ere imtückiſche Tat vollbracht werden ſollen Der Halleſchen Zeitung l miſſton im Reichswi ſchaftsminiſterium über die eihre Der ſtädtiſche Verkauf in der Talamtſchule iſt es leider nicht früher gelungen den damaligen Mordplan ans einer Kohrenpreiserhöhung verhandeln ſollte Für den Fall
as hat am geſtrigen Dienstag nachmittag um 6 Uhr ſein Ende ge Licht zu bringen aber jetzt hat ſie genaue Kenntnis davon er daß einer Preiserhöhung örtgeſtimnit würde follten an

elt ſunden Wir würdigten dieſes Ereignis bereits vor kurzein langt und holt nun das Verſäumte gerade noch rechtzeitig zum Oeßend Lohnverhandlungen ſtattfinden Die Anträge auf
len aber manchem Leſer wird es doch intereſſant ſein noch einige we kommenden Sonntag als dem Tag der Pre zenw l ch Sie d e denn r Der e ber Vrh e rſentiige gen en die Tätigkeit des nun der Geſchichte ange ſchreibt Der Mörder ſollte 3000 Mart de v a die Regierung eine Erhöhung der Brikettpreiſe von 12 70

hörenden ſtädtiſchen Anternehmens zu hören Daß es gemein t ort t dar elohnung er Mark und der Rohkohlenpreiſe von 3,70 Mark für die Tonne
nützig arbeitete alſo nicht etwa nach irgend welchem Gewinnüber halten und fluchtartig nach Rußland geſchafft Durch Schiedsſpruch vom 15 Januar wurde im Anſchluß

In ſchuß tra r h ja bei einer ſolchen Einrichtung eigent werden daran eine Schichtiohnerhöhung von 3,50 Mark in den Kern
W el ges r h feſt Uns macht die Summe von 3000 Mark dabei ſtutzig Denn revieren und von 3,30 Mark in den Randrevieren feſtgeſetzt

zu Denigſtens fur die Sike e on Reingewinn ſie iſt bei den heutigen Teuerungsverhältniſſen eine geradezu un h wurde den an der mere ſens r
Unter den verſchiedenen Waren di i Tur ſchäbige Belohnung die erſtens in keiner Weiſ B a nern bei Erreichung der Normalleiſtung ein Gedingeausgleicht die man in der Turnhalle r Weiſe der Bedeutung u Z th der Talamtſchule kaufen konnte nahmen no im letzt Leider des Herrn Abel entſpricht und zweitens kann man es ſelbſt nicht Prämie i 2,50 Mark gewährt Die Kohlenpreiserhöhung

m Kartoff eln eine gewichtige Stelle ein So wurden z einmal einem Kommuniſten zumuten ſich für ſolch Lumpengeld und die höheren Löhne traten am 1 Februar d J in Kraft
ch t e 2 J77 n r für nur 20 Pfg je fluchtartig nach Rußland bringen zu laſſen Der Schiedsſpruch wurde von beiden Seiten angenommen und

Pfd vom 30 Januar bis 5 Februar 6727 Pfd zu je 25 Pfg in t e führte zu einer gewiſſen Beruhigung im mitteldeutver 1 Märzwoche 4971 Pfd zu je 25 Pfg vom 2 bis Sir Hinter dem ganzen Schandplan das weiß die Halleſche Ztg ſchen Revter n hig s
4224 Pfd zu je 25 Pfg in der 1 Maiwoche 5042 Pfd zu je 45 auch zu vermelden ſtand die Ortsgruppe des Zentralvereins Wie oben ſchon angedeutet wurde hat die Wagen

us ca v d d V deutſcher Staatsbürger jüdiſchen Glaubens Vorſitzender Rechts geſtellung im mitteldeutſchen Revier im Berichtemonat
ht vrauch in der 1 Juliwoche Um on 23 r r 77 anwalt Dr Albert Müller in Halle Dieſe Vereinigung unter eine erhebliche Beſſerung gegen den Monat Dezember erfahren

Pfund à 50 Pfg anzuwachſen 11886 Pfd Erdäpfel wurden gar Führung des Herrn Müller hat auch die koloſſale Mordſumme und zwar machte ſich die Beſſerung von Woche zu Woche in

rer b 30 Juli z 5 c g e 7434 in der 1 v von 3000 Mark zuſammengebracht die war Umfange re u e i de ſtäntemberwoche und nur 381 Pfd zu je 38 Pfg vom 1 bis 8 Wir könnten eigentli aſerem Beri ich gen Wagenmangels in Mitteldeutſchland und die Wege zuS 77 machte ſich alſo die Freigabe ver T garlsffelbewirtjchaf i s ülertaſſen ſah dar An Sir W v e ſeiner Behebung äußerte ſich die Regierung im Berichtes

tung geltend L in n monat in Beantwortung einer entſprechenden Anfrage desuffallend war es ferner daß die Kartoffelentnahme in der es n n hen Köpfen gegenwärtig in unſerem Feutſchnationalen Le oport im ſicheren und petonte die
Woche des Monats ſtets bedeutend ſtärker zu ſein pflegte als lieben Deutſchland ausſieht Aber die Sache ſoll gedrückte Lage des mitteldeutſchen Reviers führe ſich in erſter

e ſpäter Jm November wurden dann gar keine Kartoffeln mehr gegen den verantwortlichen Redakteur ein gerichtliches Nachſpiel Linie auf die ber Stell des tli d öſtlichet in der Talamtſchule feilgehalten die Woche vom 22 bis 28 Ot nd inie auf die bevorzugte Stellung des weſtlichen und öſtlichenhen Njober mit 1038 Pfd zu je 35 Pfg bildete den Abſchluß des Kar bekommen Und zudem hat Herr Rechtsanwalt Dr Albert Müller Kohlengebietes mit Rückſicht auf die Ententelieferungen zurück
Hluſſe toffelverraufs der Halle ſchen Zeitung offiziell folgende Berichtigung geſchickt man könne aber auf eine weitere Beſſerung rechnen wenn
Zahl Die Roßfleiſchkonſerven erfreuten ſich ebenfalls großen 1 Es iſt nicht wahr daß der Zentralverein deutſcher die Waſſerſtraßen wieder in vollem Umfange benutzbar ſeien

einer Zuſpruches 2486 Doſen zu 1 Kilo gingen vom 16 bis 22 Ja Staatsbürger jüdi chen Glauben Ortsgruppe Halle Ruheſtörer Ferner hat man die Abſatzverhältniſſe durch Erleichterungen
mung auar für je 11 Mk ab Merkwürdig wenig Doſen nämlich nur gedungen hat die gegen eine Belohnung von 100 Mark je Per im Landabſatz mit Erfolg zu heben verſuchtnung d ſatz lg zu h ſuchu 145 Doſen wurden dagegen im Februar wöchentlich umgeſetzt ſon oder ſonſt eine Belohnung die Ruge Verſammlung im Juni S s Störn rauern war T Jahres ſts Von größeren Störungen blieb der mitteldeutſche Braunfiſene ine wer An die Sage don b Weit r Vepearf vorigen Jahres ſtören ſollten Jch perſönlich kannte damals zohlenbergbau im Monat Januar verſchont Auf den A Rie

i ze n 2 bis 8 rf n da ergaben Jm Mai e pie S bis auf 438 Doſen im Juni bis r 7 Tee dir r ſarke et re in den Ltrem wirätten auf 171 und 126 im Juli Die dritte Auguſtwoche benötigne ſchon S uoe X Streik weiangs wieder 826 Doſen im September war 652 die Höchſtziffer im Ok ein Student der Theologie vorübergehend in denoieſer tober 432 Jm Jovember aber gab es die Mindeſtzahl von 73 reiwi 4 e 9 l il e Weihnachtsferien dort eingeſtellt wurde Die Arbeiter ver

d zu Doſen muteten ohne jeden Grund in dem jungen Mann ein Mitrität 0 P re in r r W glied der Orgeſch Der Student trat darauf freiwillig zurückin 52202 Paketen verkauft Jm Februar bildeten dann 36 17 5 ie Arbeit i Erwäh einet zu Pakete den Wochenhöchſtbedarf im März 28 659 im April 43 927 für den Zanötag erbeten ab a d Worngt anf Wende Mecheeer arng

im Mai 32201 im Juni 37 974 im Juli 40 943 Pakete Danach s z strat eine ſtarke Senkung auf 19 179 Pakete im Auguſt ein die im Melöungen an dte Geſchäftsſtelle der GOberlauſitz ein eintägiger Streik ſtattfand

en n i e S 552 u n Deu tſ en demokra tiſ en arteiſtieg Zu nur 13 956 Paketen im Oktober Der November brachte ch ch p ereinsaber wieder ein Anwachſen des Käſeumſatzes auf 20 303 Pakete J Dereins und Verſammlungskalender der
Ab als Woſhenhöchſtmenge während im ganzen Monat 65 902 Pakete Leipziger Straße 21 Deutſch Demokratiſchen Partei

Mär oerabfolgt werden konntenEnt Sern gekauft wurde auch Reis Er czzielte z Vzm Juni ram 1920 einen Wochenhöchſtumſatz von 12 997 Pfd für je 7 Mk gegen weder die Herren Felixbrodt noch Samuel noch Lichtenſtein nerſtzung Tagesordnung Wahlvorbereitun t
nur 6090 Pfd im Juli und 4342 Pfd im Auguſt noch Woskin noch Schmidt noch abel Keiner von ihnen iſt ung 8 g srung Bratfet b es Auguſt ab und 2 mir noc er Frauengruppe der D D P Donnerstag den 17 Februar abendsatfett gab es vom Auguſt ab und zwar wurden ſchon M des ich e 1 r Friſchet itglied des Zentralvereins Jch kannte lediglich von den in 825 Uhr Hotel zur Börſe Markt Herr Prof Friſcheiſengen in der 2 Woche 3193 5 Pfd zu je 12 Mk gekauft Jn der 1 Sep J t z Peri v z e 2 G n5 a Jhrem Zeitungsartikel erwähnten Perſonen einen Herrn Roſen Köhler ſpricht über Der gegenwärtige Stand der preußietzten temberwoche betrug der Bedarf 3070 Pfd vom 8 bis 14 Oktober ine Fried A5 die ehe preußr1361 Pfd und in d ſ g P thal und einen Herrn Friedmann Aber anch dieſe hat der ſchen Schulreformgung 120 r und en der 1 Kovemberwoche ſogar Sos pat Pfd gu Je ren a Koren keiner Weiſe veranlaßt die RugeVPerſamm 1 Bezirkésverein Südoſt der D D P Mittwoch den 16 Februar

l i Sir u zu ſt abends 8 Uhr Petzolds Reſtaurant Charlottenſtr 19die n z en Der un n des ralen 2 Es iſt auch unwahr daß für die Abel Verſammlungen ſtands und z e z in
mit e P en m nftig durch die Kaufmannſchaft re e di getroffen P teilung der Wahlarbeiti re S 3 Der behauptete Mordplan iſt aus dex getageyöſen rW vie vent Gosbeleuchtung P n n wird e üll z e r r g e we den Kez D darauf aufmerkſam gemacht der Mittwoch abend ſtattfindendeſo ſchreibt uns das ſtädt Gaswerk wird zu einem kleinen Teile Man könnte über die Geſchichte wirklich lachen aber es liegt Vortrag über Wiſſenſchaft Religion und Weltbild in der Vorzeit

ſeit dem Jahre 1914 und ſeit 1917 in ihrem auf 650 Stück be doch darin leider ein gar zu bitterer Ernſt So lange im zu der Vortragsreihe der öffentlichen Muſeumsabende gehört und
n ſchränkten Umfang vollſtändig mittels Fernzünder vom Gaswerk deutſchen Volke der politiſche Kampf der Par nicht für irgendeinen Verein beſtimmt iſt Eine

6 aus gezündet und gelöſcht und zwar geſchieht die Betätigung der teien der gewiß eine Notwendigkeit iſt mit ſolchen Waf Zeitung in Halle hatte die Veranſtaltung als einen Vortrag des
zuf Fernzünder dadurch daß der Gasdruck vorübergehend auf die fen geführt wied ſo lange iſt es nicht möglich Deutſchvölkiſchen Schutz und Trutzbundes angekündigt

nene h eeerreee er e em Vorteile einer ſolchen gleichzeitigen Zündung und Löſchung aller tage ie ns ti z i zu er Kaurleute er 9 um jernIn Katernen von einer St le n ind erheblich n eonders front zu zeigen die nötig wäre den Vernichtungswillen zu Müinſche unterbreitet Er fordert daß mit der oft angekündigten
r ſeht be der Berigen Ja der Lalee nen und on roßen Ent brechen und unſerem Deutſchland eine vernünftige Behandlung Sparſamkeit einmal ein Anfang gemacht wird und daß die Preiſe

i der geringen Jahl der Laternen Zro zen V zu ſichern für die Eiſenbahn Bedarfsmaterialien einer genaueren Prüfungbe fernungen derſelben voneinander die eine Bedienung von unterzogen werden Wenn eine neue Erhöhung der Fahrpreiſeer Hand außerordentlich koſtſpielig und zeitraubend geſtalten o durchaus nicht zu umgehen iſt ſchlägt der Verband vor die Kilodaß Selbſtverſtändlich haften aber auch dieſer Einrichtung gewiſſe Der mitteldeutſche Braunkohlenbergbau im Januar 1921 meierhefte einzuführen Für den Berufsreiſenden weiſt er auf

S Mängel an die jedoch gegenüber den erheblichen frnanziellen Jm W ar re en be n ehe ene n Preſeek dige gen an Ven nellen
in Vorte len in Kauf ge i Es iſ t trug die ohkohlenförderun m onat Januar jchend de enve r ichenn a u c An h ren en n ufte 4 6 r 6 943 38 To di Bri Eiſenbahnen gewähren Zur Erwägung ſtellt er die Frage obnd unmöglich die Zahl der Verſager unter ein gewiſſes Minimum Rach vorläufigen Erhebungen 6 943 138 Tonnen die die Traglaſten in der 4 Klaſſe zur Stärkung der Einnahmen

herabzubringen es iſt andererſeits nicht ausgeſchloſſen daß in tettherſtellung i 484 930 n Jm Vormonat De herangezogen werden könnten vielleicht auch eine mäßige Gebühr
43 ſeltenen Ausnahmefällen aus beſonderen Urſachen im Gaswerk le herſt u en T e g d für zu umfangreiches urd r t e re
9 am Tage eine nicht gewollte Druckerhöhung eintritt die zur j Brikertherſteliung auf s Tonnen C i über die Tarifungleichheiten bei der Benutzung kleiner Strecken beper Fundung en Anton ſern Sobald ein ſolcher Rohkohlenförderung im Monat Januar einen Rückgang um ſchwert und das Reichsverkehrsminiſterium erſucht eine ratice
ich Fogl gemeldet wird erfolgt unverzüglich die Löſchung der frag 0,54 o und die Brikettherſtellung eine Steigerung um 0,60 nelle Tarifreform zuſtandezubringen Der Eingabe des Ver

Hateru ä e Sochung Der ſas erfahren Jm Jannar 1920 betief ſich die Rohkohlenförderung bandes haben ſich der Verband der Vertreter der Putzbranche e Vlichen Laternen Der G luſt der d da begab t ſah Jmn J ſ f g e Kichen Aternen Der Gasverluſt der durch das unbeabſichtigte e G 326 311 Tonnen und die Brikettherſtellung auf 1297 267 und der Verband der Handelsvertreter für Tabakerzeugniſſe e V
e er Dgere a wird ne de der wye Tonnen gegen den Januarmonat des Vorjahres hat mit V S beide in Berlin angeſchloſſen
onſtigen Vorteilen der zentralen Zündung gar nicht ins Gewicht htohlentörde eine Stei n 9,75 Prägung neuer 50 Pfennigſtücke Wie man aus dem Reichsnoch weniger ſpielt er eine Rolle in Bezug auf die Möglichkeit n die Beheteherſecnng den ſoih v I 7 erſ r hört wird das Miniſterium beim Reichsrat die

a ausreichender Gasverſorgung der Konſumenten die übrigens ſeit Im Berichtsmonat iſt ſowohl der Ab fatz an Rohkohle als n 237 r W g errher
e Monaten unbeſchränkt iſt Die Verwaltung der Gas auch an Briketts gegenüber dem Vormonat nicht unbe bie Reuprägung de Millionen Mark in 50 Pfennig Stücken aus
en und Waſſerwerke wird jede ihr unmittelbar zugeleitete trächtlich geſtiegen hauptſächlich wegen der beſſeren Aluminium veſchloſſen Inzwiſchen hat ſich aber herausgeſtellt
ie Neldung über Anregelmäßgteiten in der öffentichen Beeuchtung Wagengeſtellung Die günſtige Verkehrslage ermöglichte es daß eine weitere Prägung notwendig iſt
r dankbar entgegengenommen und das Erforderliche veranlaſſen nicht nur die Briketterzeugung abzufahren ſondern auch teil Zum Streik der Metallformer Die Metallformer der Halle
e e d e n dpl ß g wen da hebnche W Vorjahres re de ſchen Maſchinenfabrik die bekanntlich ſeit zehn Tagen ſtreikten

Ei Stapelbeſtänden erhebh engen zu verladen Die An haben heute Mittwoch früh die Arbeit wieder aufgenommenn Ein entseckter oroplan in Halle g oche ſprüche der Jnduſtrie und Hausbrandverbraucher an Briketts Sie orderten urſprünglich eine Mark ſtündlich Zulage was ine Früher hätte uns eine Nachricht mit ſolcher Ueberſchrift furcht wurden im Januar beſſer als in den Vormonaten befriedigt egen von der Fahre als unter W eng Verhältniſſen

bar aufgeregt Heutzutage läßt die Sache ſchon kühler Es wer Der Bedarf an Rohkohle konnte faſt vollſtändig gedeckt we den nausführbar ie Direktion jb v t abgelehnt wurde Dagegen legte die Direktion jetztg den ja jeden Tage eine Menge politiſcher Mordpläne aufgedeckt Um die Zahreswende ſetzte m i S allen wer P ſie 21 Jahre alt ſind dauernd und im
bei denen nicht bloß einzelne Menſchen ſondern gleich ganze Grup n Werte Wer Wer beeren Zeitlohn in der Metallformerei arbeiten je 25 Pfg für die

n pen ihr Leben laſſen ſollen Dennoch hat es mit dem Mordplan forderten eine Aufbeſſerung des Lohnes und ein Aus leich Arbeitsſtunde zu Zum Zeichen ihres Einverſtändniſſes ſind nun
den die deutſchnationale Halleſche Zeitung jetzt entdeckt hat eine zwiſchen Gedinge d Schichtlöhnern bis zum 15 Sonnar die Metallformer heute wieder zur Arbeit erſchienen
beſondere Bewandnis Es handelt ſich dabei nicht um einen ge nd drohten mit Streik falls bis zu dieſem Termin die For Der Deutſche Gewerkſchaftsbund n die Ententeknechtſchaft
wöhnlichen Wald und Wieſenmordplan um irgendeinen Putſch derungen nicht erfüllt ſeien Am 12 Januar trat in Halle Der 41 Arbeiter Angeſtellten z mtenverbände der chriſtſondern um nichts Gexringeres als um die Ermordung des Herrn ſ unter dem Vorſitz eines Vertreters des Reichsarbeitsmini n Geweriſ hafte be San

s Auguſt Abel der wie die Halleſche Zeitung ſchreibt auf Ver ſterinms ein paritätiſches Schiedsgericht zuſammen um über den einen dert Alliierten in Paris Einmütig
anlaſſung von jüdiſch kommuniſtiſcher Seite nach einer deutſch die geforderte Lohnerhöhung zu verhandeln Die Ausſprache erblickte die Verſammlung darin das Beſtreben unter dem Namen

t nationalen Verſammlung in Halle erſtochen werden ſollte Und
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Jahren wieder einmal hier im Kurzhalsſchen Gaſthof eine öffent

e uführen und faßre eine energiſche Reſore er lh n Halle des Deutſchen Gewerk
ſchaſtsbundes ſchließt ſich dieſer Entſchließung einmütig an

Verein ſtud Lehrer und Lehrerinnen Verſammlung am
Donnerstag 17 2 1921 30 abends im Coburger Bericht
über die Verſammlung in Berlin Organ ſation

Die Religionsrädagog ſche Geſellſchaft für Halle und Umgegend
vird ihre nächſte Tagung Mittwoch den 2 März nachmittags
zie Uhr im Reformrealgymnaſium Frieſenſtraße abhalten Uni
gerſitätsprofeſſor DDr Gunkel wird ſprechen über Ergebniſſe
nd Aufgaben der neueſten Pſalmenforſchung

HanſaVund Ortsgruppe Halle Freitag den 18 Februar
abends 8 Uhr im Saale der Handelskammer Vor irag Die Ge
fahren der Soztal ſierung und Kommunaliſierung im Hinblick auf
die Wahlen am 20 Februar Redner Syndilus Liebſcher der
Ortsgruppe Leipzig des HanſaBundes Gäſte willkommen

Wem gehört der Koffer Am 3 Februar hat ein unbe
ſannter etwa 25 bis 30 Jahre alter Mann in einer hieſigen
Schankwirtſchaft einen Handkoffer untergeſtellt Jn dieſem be
finden ſich ein abgetragener feldgrauer Anzug ein feldgrauer
Drillichanzug eine blaue Schirmmütze 3 Paar Strümpfe 1 Hand
tuch und ein weißes Taſchentug Die Anzüge und Strümpfe ſind
ſchmutzig Handtuch und Taſchentuch ſind neu Da der Koffer bis
heute noch nicht abgeholt ſt iſt anzunehmen daß die Sachen aus
einer Straftat herrühren Der Eigentümer oder wer Angaben
über die Herkunft des Koffers machen kann wird gebeten ſich bei
der Kriminalpolizei Dreyhauptſtr 4 Zimmer 38 zu melden dort
liegen die Sachen zur Anſicht aus

Wegen Verdachts des Diebſtahls wurde am 13 d Mts ein
polniſcher Arbeiter feſtgenommen der 55 Pfund Erbſen mit ſich
führte und verkaufen wollte Er beſtreitet ſie geſtohlen zu haben
will ſie vielmehr von dem großen Unbekannten auf dem Bahnhof
gekauft haben Der Beſchuldigte nennt ſich Staſchock hat aber
keinerlei Ausweispapiere bei ſich Der Geſchädigte oder wer ſach
vienliche Angaben machen kann wird gebeten ſich bei der Krimi
nalpolizei Zimmer 36 oder 37 zu melden

Auf ein geſtohlenes Sparkaſſenbuch ſind am 15 Januar d Js
Sonnabend bei der ſtädtiſchen Sparkaſſe an der Buchausgabe II

200 Mk abgehoben worden Nach den verausgabten Nummern
iſt die Auszahlung etwa um 1028 Uhr erfolgt Wer ſich entſinnt
an dem angegebenen Tage um dieſe Zeit zugegen geweſen zu ſein
als ein Betrag von 1200 Mk ausgezahlt worden iſt wird gebeten
ſich bei der Kriminalpolizei Zimmer 36 oder 37 zu melden

Wäſchediebſtahl Jn der Nacht zum 13 Februar ſind bei
einem Wohnungseinbruch Wäſcheſtücke im Werte von 10000 Mk
geſtohlen worden Die geſtohlene Wäſche beſteht größtenteils aus
Bettwäſche Handtücher Taſchentüchern Herren Und Frauen
hemden Tafel und iſchtüchern und iſt teils J K und G K ge
zeichnet Der Dieb hat die Wäſche in einem mitgeſtohlenen größe
ren Rohrplattenkoffer fortgeſchafft Die Geſchädigte ſetzt für die

r ihrer Wäſche eine höhere Geldbelohnung aus
Wer irgend welche Angaben über den Diebſtahl machen kann wird
gebeten ſeine Wahrnehmungen der Kriminalpolizei Dreyhaupt
ſtraße 4 Zimmer 36 mitzuteilen

Feuer Jn letzter Racht brach in einem Materialienkeller auf
dem Perſonenbahnhof Feuer aus Nach mehrſtündiger Tätigkeit
der Feuerwehr war die Gefahr beſeitigt

Anſehnliche Diebesbeute Bei einem Gaſtwirt in der Martin
ſtraße wurde eingebrochen Hierbei wurde eine Kaſſette mit über
11 000 Mk Jnhalt geſtohlen

Weizengries und Milchſüßſpeiſe Diejenigen Jnhaber von
Kleinhandelsgeſchäften welche Kundenliſten eingereicht haben
werden aufgefordert bei den von ihnen gewählten Großfirmen den
in der nächſten Woche zum Verkauf gelangenden Weizengries und
Milchſüßſpeiſe vom 17 bis 19 Februar abzuholen Bekannt
machung über Regelung des Verkaufs erfolgt ſpäter

Kunſt und Wiſſenſchaft in Halle
e gtthea re von Kart Sgönergug
Szene Donnerstag wird die Oper Der Corregidor von Hugo
Wolf zum erſten Male z Freitag Penſion Schöller
Sonnabend abends 724 Uhr Sinfonie Konzert Leitung Prof
Dr Hans Pfitzner Soliſt Eduard Erdmann Klavier Sonn
tag nachmittags 3 Uhr Volksvorſtellung bei kleinen Preiſen von
1 bis 5 Mk Harry Komödie in 5 Aufzügen von Theodor Tag
der abends 725 Uhr gelangt die Operette Wenn Liebe er
wacht von Eduard Künneke dem Komponiſten von Dorf ohne
Glocke zur Erſtaufführung Am Montag geht Schrekers Oper Die
Gezeichneten unter perſönlicher Leitung des Dichterkomponiſten
und unter Mitwirkung von Dr Emil Schipper vom Staatstheater
München als Tamare in Szene

Freie Volksbüh a Jm Rahmen der Vortragsveranſtaltungen
findet am Montag den 28 Februar abends 8 Uhr im großen
Konzertſaal des Volksparkes ein Lichtbildervortrag von Min
ſterialrat Profeſſor Dr Waetzold Berlin ſtatt Der Wohn
raum im Geſchmackswandel der Zeiten Die Volks
bühne darf es mit beſonderer Freude begrüßen daß der frühere
Ordinarius für Kunſtgeſchichte unſerer Univerſität ſich auch nach
ſeiner Berufung ins Miniſterium noch dem halliſchen Kunſtleben
zur Verfügung ſtellt Aus Anlaß der Volksbühnenvorträge gehen
dem Vorſtand zahlreiche Anfragen zu ob die Aufnahme in die
Reihen der Mitglieder noch möglich ſei Mitglieder werden noch
gufgenommen Die Zahl der Aufführungen wird der ſteigenden
Mitgliederzahl entſprechend auch für die laufende Aufführungs
reihe kdie beiden Luſtſpiele Ludwig Thoma nach Möglichkeit er
gänzt Einzeichnungsliſten liegen aus bei G Vietzke Zigarren
geſchäft Geiſtſtr 43 Verkehrsraum der Saale Zeitung Gr Ulrich
ſtraße 52 ſowie in der Geſchäftsſtelle Leipziger Straße 91

Czernin Voertrag Der Vortrag des Wiener Privatgelehrten
Erich von Czernin über die Geheimniſſe des menſchlichen Unter
bewußtſeins findet ute abend 8 Uhr in der Türmeloge
Albrechtſtraße ſtatt Reſtliche Karten im Vorverkauf bei Reinhold
Koch Alte Promenade und an der Abendkaſſe

Familien Nachrichten
Gebaren Curt BVecker Halle
Vermählte Fritz Göbel Martha Voigt Halle Paul Roſt

Margarete Böhm Halle Eduard Heinemann NRürnberg
Thekla Meyerſte n Halle

Geſtorben Kunſtglaſer Albert Rühle Halle 19 Frau
Marie Jahr geb Langrock Halle 60 Charlotte Kawalek
Halle 18 Gutsbeſitzer Walter Kleinau Aſendorf 38
Eiſenbahnbetriebsdirektor Alexander Toepfer Braunſchweig
56 Klempner Wilhelm Kringe Halle 55 Jda Mein

Hardt Hohen 17 Wilhelm Graf HalleTrotha 72

Provinzial Nachrichten
X Böllberg 16 Febr Deutſch demokratiſche

Wählerverſammlung Geſtern abend fand nach vieren

liche Wählerverſammlung der Demokratiſchen Partei ſtatt die ſich
eines guten Beſuches aus Böllberg und Wörmlitz erfreute Herr
Direktor Leiſter leitete die Perſammlung in der Herr Stadtv
Minner Halle das Programm der Demokratiſchen Partei ent

Bekanntmachüſg er

teidigte Er entwickelte oie hiſtoriſchen Vorgänge vom Zufammen
bruch unſerer militäriſchen Macht bis zur Tetztzeit Redner ver
trat den Standpunkt daß nur die Demokratie nur eine
Politik der Einigkeit und Verſöhnung alſo die
Politik der Mitte uns zum Aufſtieg führenkönne und daß nur ein demokratiſches Deutſchland und in
dieſem auch ein demokratiſches Preußen uns von den Feſſeln des
Verſailler Schmachfriedens befreien könne An den beifällig auf
genommenen Vortrag ſchloß ſich eine lebhafte Ausſprache da ver
ſchedene Verſammlungsteilnehmer die Haltung der Rechtsparteien
verte digten und dabei neue Angriffe auf die Demokraten richte
ten Herr Minner widerlegte jedoch dieſe Au führungen unter
lebhaftem Beifall der Anweſenden Daß die Tätigleit des Herrn
Dr Schreiber als Zivilkommiſſar während der Kapp Putſchtage
in die Debatte gezogen wurde zeigte leider wie die ſyſtemat ſche
Verhetzung durch die Rechtsparteien in manchen Köpfen jedes Ver
ſtändnis für Wahrheit und gerechte Beurteilung zerſtört hat Herr
Direktor Leiſter konnte die Verſammlung mit dem Bewußtſein
ſchl eßen durch die Veranſtaltung der demokratiſchen Wahlarbeit
einen guten Dienſt erwieſen zu haben

Halberſtadt 15 Februar Die Eierpreiſe ſinken
hier ganz r oſteten noch vor wenigen Wochen die
Eier 2,25 Mark ſo werden ſie heute hier ſchon mit 1 Mark das
Stück in der Zeitung angeboten

Wernigerode 14 Feör Generallleutnant z D
Paul Nethe hat den Charakter als General der Jnfan
terie erhalten

Deſſau 16 Februar Der Köthener Putſch
pozeß Hier begann heute vor dem außerordentlichen Gericht
des Reichswehrgruppenkommandos 1 Berlin unter dem Vorſitz des
Landgerichtsdirektors Dr Schmidt Blanke Berlin der vierte
Köthener Putſchprozeß Angeſchuldigt ſind 25 Perſonen wegen
Teilnahme an einer durch Verordnung des Reichspräſidenten ver
botenen Organiſaton Rote Armee Die Beſchuldigten ſind zu
meiſt Vewohner von Köthen Die Verhandlung dürfte voraus
ſichtlich drei bis vier Tage in Anſpruch nehmen

S Gardelegen 15 Februar Einrichtung eines
Kreislichtſpielamtes Der Kreistag beſchloß beim
Kreiſe ein Lichtſpielamt einzurichten

0 Lanſcha 14 Febr Erfroren Jn der Nähe des
Vahnhofs Ernſtthal wurde der Glasbläſer Guſtav Leipold
Sched aus Lauſcha als Leiche aufgefunden Der 61 Jahre
alte Mann hat aus Jgelshieb kommend in der Nacht den Weg
verfehlt er ſtürzte dasei eine Böſchung hinab und iſt dann
hilfos liegen geblieben ſo daß der Tod durch Erfrieren ein
getreten iſt

nnd v T

Handel Gewerbe und Verkehr
Spar und VorſchußBank Jn der tzung des Aufſſichts

rats wurde beſchloſſen der demnächſt einzuberufenden General
verſammlung die Verteilung einer Dividende von 7 Prozent

gegen 6 Prozent im Vorjahr bei reichlichen Rückſtellungen in
Vorſchlag zu bringen Jn dem verfloſſenen Jahr haben ſich die
Geſchäfte weiter gut entwickelt und iſt der Umſatz gegen das Vor

iahr von etwa 109 0009 000 Mark auf etwa 195 000 000 Mark alſo
um etwa 86 000 000 Mark geſtiegen Durch die erfolgte Jnter
eſſengemeinſchaft mit einem ſehr bedeutenden rheiniſchen Banken

und Jnduſtriekonzern wird im neuen Geſchäftsjahr eine weitere
günſtige Entwicklung der Bank erwartet

Aufhebung der Zwangsbewirtſchaftung für Leder Die Ver
G etiegung und vorkafäe Sicherſtellune anwird nach e nerH 9 IIr m Dach

Zigarren werden teurer Am 1 Arril d J tritt eine er
höhte Banderole auf Zigarren und Zigaretten in Kraft wodurch
die Ware teurer wird Die im großen Publikum verbreitete An
ſicht daß mit einem Preisabbau in der Tabakbranche zu rechnen
ſei iſt daher irrig zumal auch die Rohware durch den höheren
holländiſchen Kurs bedeutend teurer geworden iſt Daher ergeht
der dringende Rat ſich baldigſt der anliegenden Offerte der
Bremer Zigarrenfabriken Heinrich Müller Bremen welche als
leiſtungsfähig ſeit Tahren bekannt iſt zu bedienen

Preisherabſetzung für Roheiſen in Sicht Nach der jüngſt er
folgten Preisherabſetzung für Luremburger Eiſen ſoll jetzt vom
1 März ab auch für deutſches Roheiſen die erwartete Preis
ermäßigung erfolgen wobei jedoch nach der Rheiniſch Weſtfäli
ſchen Zeitung das Ausmaß den allgemeinen Erwartungen nicht
entſprechen dürfte Die diesbezüglichen Verhandlungen des Eiſen
wirtſchaftsbundes werden am 22 d M beginnen

Notleidende Türken Da für die am 1 März 16821 fälligen
Zinsſcheine der 4prozentigen türkiſchen Anleihe von 1905 Tedjhi
zat Askérié und der 4prozentigen türkiſchen Bagdadbahn Anleihe
Serie I Einlöſungsmittel ſeitens der türkiſchen Regierung bisher
nicht ançeſchafft worden ſind und auf einen Eingang ſolcher bis
zur Fälligkeit auch nicht mehr gerechnet werden kann ſo müſſen
die Kupons zunächſt un bezahlt bleiben

Berliner Börſe
Telegraphiſcher Spezialbericht der Saale Zeienng

Börſenſtimmungsbild

Berlin 16 Februar Telegramm Jm Gegenſatz
zu geſtern herrſchte an der Vörſe eine entſchieden ſchwache
Stimmung da der Rückgang der Deviſenkurſe und die Be
fürchtung einer erheblichen Erhöhung der Vörſenſteuer die
Spekulation abgabeluſtig machte Das Angebot war ver
hältnismäßig gering trotzdem erfuhren gewiſſe von der
Spekulation bevorzugte Papiere namhafte Einbußen So
ſtellten ſich Horſch 27 Proz DeutſchLuxemburger 9 Gelſen
kirchen 11 Phönix 13 Rheinſtahl 12 Drutſch Ueberſee 36
KölnRottweiler 12 Deutſche Kali 13 Prozent niedriger
Allerdings waren auch einzelne Kursbeſſerungen zu verzeich
nen So gewannen Argo weitere 50 Prozent Bismarckhütte
etwa 25 Prozent und auch Bochumer waren feſt gehalten
Valutapapiere ſtellten ſich durchweg niedriger Auch Schan
tungbahn litten heute unter Reakliſierungen und wurden
etwa 25 Prozent unter geſtern umgeſetzt Mexikaniſche An
leihen et 20 bis 25 Prozent cin Das Geſchäft geſtaltete
ſich äußerſt träge Bankaktien blieben meiſt nicht voll behauptet Deutſche Anlagewerte behielten auch heute ihren
Kursſtand Die Vörſe ſchloß hei ſtillem Geſchäft ſchwach
nur Argoaktien wurden weiter lebhaft gekauft und i
ten den Kurs von 1200 das iſt ein Gewinn von 140 Prozent
gegen geſtern

Depiſen

Berlin 16 Februar Telegramm Holland 1088
1992 Belgien 446,05 446,95 Norwegen 1023,95 1026 05
Dänemark 1053,90 1056,10 Schw den 1291,20 1293,80

innland 185,80 196,20 Jtalien 213,75 214,25 England
225,25 225,75 Amerika 537,19 57,31 e

wickelte und ſcharf ſeine Partei gegen die Angriffe von rechts ver

Schweiz Spanien Wien alt K geſtr DisOeſterreich abg 13,85 15,851 Prag e fen
peſt 11,105 11 14

Kursnotierungen vom 16 Februar 1921
Festverzinsliche Heute Gestern5 Reichsanleihe 77 50 77,603 95 Reichsanleihe 4 67 30 67,70336 Preuß Konsols 57 10 57,255 flatl Stadtanſeine v 19900 73,75 73 75

4 Hall Stadtanleihe v 1905 73 75 73,754 55 Hall Stadtauleihe v 1910 73,75 73,75
Eisenbahn Aktien

Baltimore 4 411,00 421,90Kanada J J J 9 I 17 i v 560,09 560,00Halle Hettstedter e 69 00 68 75Schantung 587 00 817,60
Schiffahrts Aktien

DJeatgoher i 198,00 197,0Norddeutscher Lloyd 195,00 196,67
Commerz und Privatbank 207 60 207 50
2essauer L andesban k 150,00 1650,00Deutsche Bank 294 50 285,v0Diskonmo Bank 288,00 240,00Dresdner Pank 207,60 209,50Leipriger Kredit 84,0 184,50

Brauerei Aktien

Engelnard t 3656,0 361,00Kolonialwerte tOtavi e e a 7 J a w 842,00 631,00
Industrie Aktien

A G e e e e 294,60 288,67Ammendorter Papier 1210 u 1225,99Anhaher kohlen 283,u6 2v 25Augsburg Nürnberg 340 369Bismarckhütte e e e 614,00 690 V

e 418,25 4 iBuderus 479 489,90Sröihwitzer Papier 498,80 48Dammler 251,00 255 87Deuisch Luxemburger 307,0 3 iDeittsche re 965 300Deutsche Kann 339,00 344 00Dynamit 338 25 341,25Eilenburger Katun Z

Gelsenkirc hen 321,12 327,50Qau ziger 1066,00 1696 90Ih Goldschmid 785,00 769,00Ha Ataschinen 660,0iarpener 375,00 427,00Hlatituan n 425,00 808,60Hüdebran d 288 00 228,0Hirsch 3609,00 3567 00Kali Aschers leben 335,00 839,75irekue r 849,0Köérbisdorier Zucker 750,00 766,00Kyhhäuserhütte e 280,50Laurahun e 392,0 306,00Leipziger Werk zug 429,00 423,00Linke tiotman n 443,60 445Obersechles Cisen 266,00 268,62Oberschles Eisemnd H 2509 00 252482 ,00 493,50

Ehä nie 548,75 649,0Khein Stahiwerk e 500 25 498,50Riebeck Monutan 9 w J 416 00 420,650
Rombacher 325,00 329,25Rositzer Bratmcohlen 446,50 440,00Rositzer CLucker 350 25 3509,00785

kiugo Schncider 342 00 340,00Schuckert aiske 7 r r 238 00Stettiner Vuan 31700 818,56Ihaie Stamm 686 00 691 650Wegelin Hübner 269,00 268 25Zeitzer Alaschinen 649,00 640,00
ProduktenLericht

Berlin 16 Februar Telegramm Am Praduktenmark
entwickelte ſich das Geſchäft träge Mais war infolge höherer
amerikaniſcher Preife feſtFolge die mit 102 Mark waggonfrei Duisburg gehandelt wurde
Jm Verlauf wurde die Tendenz für Waggonware jeitweiſe ſchwach
Hülſenfrüchte wurden bei teilweiſe ermäßigten Forderungen nur
wenig umgeſetzt Von Lupinen und Seradella war gute Saat
ware leicht verkäuflich Raps und Leinſaaten fanden zu feſterer
Fran Käufer Futterſtoffe behaupteten ihren Preisſtand Für
Heu beſtand wenig Jntereſſe Stroh ſtellte ſich teilweile a
beſſer

Produktenmarktpreife
Berlin 16 Februar Toleg am

Nirhtamtliche Ermittelungen per 50 kg ab Stanon
n

Heute Geſtern

Sperſcerbjen Biktorigerbſen 150 160 150 160v u kleinere 130 325 130 135Futiererbjen 115 125 115 36Linſen J uPeln ichen 110 i 15 110 120cherbohnen e 6 e 4 120 28 20 120ichen 100 10 100 119Lupmen blau 55 70 88 60gell e 75 85 eSerabellg alte 485 55 45D neue J 70 80 55 75Raps J e A J 285 299 250 258Rübjen c e 7 58 10 S 10Deja t 250 290 J 250 309Mohn r mSenatHirſe inländiſch u ausländiſch

Crockcnichnitz e 547 54 7e 49 S 49 51Wieenyen joſe 23 26 22 26lee hen
Stroq orohtgepießt II800 20 18 20,00gebundelt 8,00 19,601 18 60Roggen Lang roh 20 00 25 20 00 25Mais oub Hamburg Bremen 146 145per Feör 139 40 140e i Seis frei Kaiwagg Hamburg per 1 kg 2Braſinan Vohreis per re v S
Burmareis 14 tägig per
Saigonreis per lobo
Runkelrüben e J 989 e 4 008,00 7,090 900Möhren tote J J mann r7 gelbe und wei n z 7

Metallnotierungen
Berlin 15 Febr Telegramm RaffinadeKupfer 98

bis 99proz 1400 1450 Orig Hüttenweichblei 475 485 Orig
Hüttenzohzint im freen Verkehr 530 540 Remelted Plazttenzink
350 360 Orig Hütten Aluminium 98 99proz in gekerbten
Blöckchen 7560 7600 Orig Hütten Aluminium in Walzdraht
oder Drahtwaren 7600 7700 Zinn Bama Stralta Auſtral
4450 4400 4350 Hüttenzinn mindeſtens 99proz 3000 3950 Rein
nickel 9 roz 4100 Antimon 700 Silber in Barren ca 900
ſein für 1 Kg 919 920 Elektrolytkupfer per 100 Kg 1750

und dies hatte Nachfrage für Hirſe zu
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ein gewiſſer Prozentſah nach der Höhe des Einkommens ver
ſchieden vom Arbeitgeber ſofort vom Lohn abgezogen wird
Es wäre vielleicht ſogar angebracht es weiter auszudehnen
zumal bei der Körperſchaftsſteuer da bei der ſchon erfolgten
und im größeren Maßſtabe noch drohenden Ueberfremdung
der Erwerbsgeſellſchaften die Einkommen ausländiſcher
Aktionäre ſteuerfrei bleiben würden Die Art aber in der
die Steuerabzüge bei Feſtbeſoldeten gemacht wurden war als
zu verwickelt reformbedürftig Die Dentſchrift ſchlägt fol
gendes vor Die Lohnſteuer beträgt 10 Pcroz ſie geht vis
zu 20 000 Mark Arbeitseinkommen Familienſtand und ſo

enannte Werbungskoſten werden durch Abzug eines feſtenHetrages algegolten Jährlich 120 Mark für jede auf den

Arbeitslohn angewieſene Perſon und 60 Mark für Werbung
Treffen Arbeitslohn und weiteres Einkommen zuſammen
und beträgt das Geſamteinkommen nicht mehr als 20 000
Mark ſo wird das weitere Einkommen ſelbſtändig der Ein
kommenſteuer unterworfen ſofern der Steuerpflichtige nicht
die Veranlagung nach ſeinem geſamten Einkommen bean
tragt Beträgt das Geſamteinkommen ſei es aus Arbeits
lohn allein oder aus Arbeitslohn und weiterem Einkommen
mehr als 20 000 Mark ſo wird eine Veranlagung des ge
ſamten Einkommens unter Anrechnung der Lohnſteuer vor
genommen der 20 000 Mark betragende Einkommensteil
wird mit einem ſcharf geſtaffelten Steuerſatz belegt Ent
ſprechend müſſen natürlich alle Tarife der Einkommenſteuer
geändert werden Eine Aenderung entſprechend der Lohn
ſteuer mit einem einheitlichen Satz von nur 10 Proz auf
20 000 Mark würde eine Erleichterung für die unteren und
mittleren Einkommens bedeuten die bei den jetzigen Lebens
verhältniſſen nicht als unberechtigt angeſprochen werden
kann

Heutſches Reich
Eine Stimme der Gerechtigkeit Jn einer deutſchdemo

kratiſchen Verſammlung in Hamburg wandte ſich der
General Freiherr von Schönagich ſcharf gegen alle
innere Verhetzung auch gegen die antiſemitiſche Hetze Man
tue den Juden bitter Unrecht wenn man ihnen vorwerfe
üe hätten ſich im Kriege gedrückt

FAuslandsRunöſchau

Aus Südafrika Lord Curzon bezeichnet in einer
Rede im Oberhaus ven Wahlſieg des Generals
Smuts in Südafrika als einen Sieg nicht nur für die
Union ſondern auch für das Reich als ganzes Ueber die
Pariſer Konferenz ſprechend führte Curzon aus die Haupt
aufgabe der Großmächte ſei unzweifelhaft die Durchfüh
rung der Bedingungen des Verſailler Friedensvertrages
Dieſer Vertrag ſei unterzeichnet und ratiſiziert worden in
vielen wichtigen Punkten ſeien jedoch ſeine Bedingungen
bisher nicht durchgeführt worden Das wahre Bollwerk des
europäiſchen Friedens und damit des Weltfriedens ſei das
dauernde Zuſammenwirken der Großmächte und insbeſondere
Großbritanniens und Frankreichs Dieſes Zuſammenwirken
ſei in der letzten Konferenz wiederum betont worden

Das Urteil gegen Georg Kaiſer
Jn dem Prozeß gegen den Dichter und Schriftſteller Georg

Kaiſer un üede geſtern abend das Urteil gefälltd e e J drei en u einen
Jahr Gefängnis verurteilt worauf vier Monate Unterſuchungs
haft in Abrechnung kommen Margarete Kaiſer wurde von der
Anklage wegen Unterſchlagung und des Diebſtahls in einem Falle
freigeſprochen wegen eines Diebſtahls in einem anderen Falle zu

vier Monaten Gefängnis vernrteilt worauf ein Monat Unter
ſuchungshaft in Abrechnung kommt Georg Kaiſer wird für die
Strafe von ſechs Mongaten der Margarete Kaiſer für die ganze
Strafe Bewährungsfrilt zugebiligt

Ueber die Verhandlung ſelbſt wird uns telegraphiert Der
Gerichtsſaal zeigte a einigen Schwabinger Typen nichts Außer
gewöhnkliches er Andrang war ſehr ſtark eine große AnzahlPerſonen mußte abgewieſen werden 14 Zeugen in geladen
Georg Kaiſer erklärte ſich als einen großen Dichter auf den das
Schablonenhafte der Geſetze nicht angewendet werden erſ Er
ſagte an einer Stelle wörtlich Jch würde mich auch nicht ſcheuen
meine Kinder zu ſchlachten wenn es mein Schaffen verlangen
würde Jch bin namenlos groß und bin längſt in die Weltllte
ratur übergegangen Kaiſer und ſeine Gattin gaben zu die
Sachen verſetzt zu haben erklärten aber daß ſie vorhatten ſie zu
erſetzen ſobald ſie wieder in den Beſitz von Geldmitteln gelangt
ſeien

Die Zeugenvernehmung
brachte die intereſſante Mitteilung des Verlegers Georg Kaiſers
daß er dem Dichter in den letzten W Jahren 200 000 Mart
Vorſchüſſe gegeben hat Das Ge
Verpflichtungen verwendet worden Es wurde ferner v rer
daß Kaiſer für die Verfilmung ſeiner Werke Hun
derttauſende von Mark angeboten erhielt Die Ent
re hoben die außerordentliche Begabung Kaiſers her
vor ſchilderten ihn als gereizten und übernervöſen Menſchen mit
teilweiſe pſychopathiſchem Einſchlag Der mediziniſche Sachver
ſtändige hat auf Grund mehrwöchentlicher Beobachtung den Ein
druck gewonnen daß r ein hervorragend begabter Mann ſei
der aber einen ſchwachen Willen habe Geiſteskrankheit ſei bei ihm
nicht feſtzuſtellen es ſei daher die Frage der ſtrafrechtlichen Ver
antwortlichkeit zu bejahen auch ſog Dämmerzuſtände kämen nicht
in Frage Die verminderte Zurechnungsfähigkeit ließ der medi
giniſche Sachverſtändige e Der Staatsanwalt hielt die An
klage in allen Punkten aufrecht er beantragte gegen Georg Kaiſer
1 Jahr 9 Monate Gefängnis für Frau Kaiſer 9 Monate Gefäng
nis Nach den Plädoyers der Verteidiger wurde das eingangs
wiedergegebene Urteil veröffentlicht

Hochſchulnachrichten

Der Direktor der Biologiſchen Anſtalt auf Helgoland
Geh Regierungsrat Prof Dr Friedrich Heincke tritt zum

I April 1921 in den Ruheſtand 1852 zu Hagenow Mecklenb
geboren ſtudierte Heincke in Roſtock und Leipzig beſonders
dei Fr Eilh Schulze und Rud Leuckart war 1873 76 Aſſi
ſtent am Zoologiſ ſchen Inſtitut in Kiel 1876 79 Lehrer an der
Oberreacſchule daſelbſt habilitierte ſich Michaelis 1877 für
Zoorogie in der Kieler philoſ Fakultät und wirkte 187981
als Oberlehrer an der Oberrealſchule in Oldenburg 1891/92
dekleidete Heincke die Stelle eines Kuſtos an der Staats
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vibklothek in Berkin Oſtern 1892 erhielt er die Ernennung

Helgoland Heinckes wiſſenſchaftliches Arbeitsgebiet iſt Zoo
ogie hauptſächlich marine Seetiere ſpeziell Fiſche Er ver

öffentlichte eine Reihe von Schriften beſonders über Nutzfiſche
der deutſchen Meere ſpeziell Hering Scholle u a Geheimrat
Heincke iſt Ausſchußmitgried des Deutſchen Seefiſcherei Ver
eins Mitglied der wiſſenſchaftlichen Kommiſſion zur Unter
ſuchung der deutſchen Meere in Kiel ſowie der Deutſchen
wiſſenſchaftlichen Kommiſſion für die internationale Meeres
forſchung

Sport der Sagle Feitung
Deutſche Bobsleighmeiſterſchaft in Oberhof

Wie uns ein eigener Drahtbericht meldet wurde am geſtrigen
Dienstag in Oberhof in Thüringen die Deutſche Bobleighmeiſter

ſchaft zum Austrag gebracht welche der Akademiſche Sportklub
München und deſſen Mitglied W Raben München zu verteidi
gen hatte Die Schneelage war wiederum ſehr gut Der Neuſchnee
hatte die Möglichkeit einwandfreier Zeiten geſchaffen Der Beſuch
und die Beteiligung waren vorzüglich Auf der 1960 Meter langen

zum Direktor der neu begründeten Viologiſchen Anſtalt auf

in

ſei zur Deckung ſchwebender

Bahn ſtellten ſich 13 Bobsleighſchlitten dem Ablaufrichter Sieger
blieb Bobe Unſchuld Lenker Klemm aus Leipzig Brmeſer Broſt
aus Bremen Geſamtheit 5 Min 1295 Sek 2 Bob Herzaß
Lenker Meyer Bremſer Paleßki Geſamtzeit 5 13 3 Bob
Belly Lenker Griebel Bremſer Heinr Will Geſamtzeit 5 17

4 Bob Fledermaus Lenker Gockembach Bremſer Lämmerhirt
Geſamtzeit 5 24 Es wurde eine Vorfahrt und zwei Abfahrten
gemacht

Schierke im Harz Höhenluftkurort und Winterſportplatz
Wetterbericht vom 16 Februar 6 Uhr abends Schneehöhe
10 Zentimeter Neuſchnee Temperatur Minus 1 Gred Wind
Nordweſt Skibahn gut Rodelbahn gut Bobſleighbahn gut

Vermiſchtes
Rieſenhaftes Münzverbrechen

Ein Münzverbrechen das nach Umfang und Art ſeiner
Organiſation in der Geſchichte der Falſchmünzerei einzig da
ſteht iſt jetzt von der Reichsbankfalſchgeldſtelle in Berlin voll
ſtändig aufgeklärt worden nachdem es ſchon ſeit mehr als
einem Jahr ſolange wurden in ganz Deutſchland in Polen
und in der Tſchecho Slowakei falſche grüne Fünfzigmarkſcheine
vom 24 Juni 1919 in großen Mengen vertrieben faſt aus
ſchrießlich von galiziſchen Händlern verübt worden iſt Jm
Lauf der Zeit wurden in verſchiedenen deutſchen Städten nahe
zu 200 Perſonen feſtgenommen die dieſe Färſchungen wiſſent
lich in den Verkehr gebracht hatten Aber es wollte nicht
elingen die Werkſtatt der Fälſcher zu ermitteln Erſt im

Auguſt v J konnte der Unterſuchungsrichter feſtſtellen daß
als Großvertreiber mehrere Mitglieder der Familie Reiß
Mulackſtraße 1/2 in Berlin in Betracht kamen Die Druckerei
ſelbſt wurde jedoch auch jetzt noch nicht entdeckt und die
Verbreitung der Scheine ging weiter Jm November v J fand
dann ein Kriminalkommiſſar endlich die erſte Spur der Her
ſteller Er ſtieß bei ſeinen Ermittlungen auf den aus Prag
gebürtigen Lithographen Emil Palmar und fand in deſſen
Behauſung Beweisſtücke für eine Fälſchung der braunen Fünf
zigmarkſcheinnoten vom 30 November 1918 Palmar ſelbſt
war nach Prag entflohen und verſuchte von dort aus durch ge
fälſchte Schriftſtücke ſeinen Beſitz der beſchlagnahmten Beweis
ſtücke als unverfänglich und einwandfrei zu erklären DieFalſchgeldabteitens aber ſtellte feſt daß er mit dem Stoln

drucereibeſiher Fuchs Prinz Handjeri Straße 33 Reukölln
Verbindung geſtanden hatte Wiederholte Durchſuchungen

bei Fuchs blieben jedoch ergebnislos Der Ausgang des Ver
fahrens gegen den Buchdruckereibeſitzer wäre zweifelhaft ge

blieben wenn nicht jetzt die Aufmerkſamkeit des Publikums der
Falſchgeldabteilung zu Hilfe gekommen wäre Ein Kaufmann
ſah zufällig wie in einem Neuköllner Geſchäft eine Frau
einen falſchen Fünfzigmarkſchein in Zahlung gab Er folgte
ihr und ließ ſie feſtnehmen als ſie ſich ſeiner Beobachtung
durch die Frucht entziehen wollte Die Neuköllner Kriminal
polizei ſtellte die Angehaltene feſt als die Frau des Buch
binders Erich Gaſſner Gräſeſtraße 6 und fand bei ihr und
in der Wohnung ihres Schwagers des Arbeiters Hermann
Reſchke noch weitere Farſchſcheine gleicher Art Frau Gaſſner
geſtand daß dieſe von Fuchs herrührten der erneut feſt
genommen endlich ein umfaſſendes Geſtändnis ablegte Er
hat ſeit über einem Jahr die Falſchmünzerei gewerbsmäßig
betrieben Mit Hilfe von Palmar und anderen die in
zwiſchen auch ſchon feſtgenommen wurden ſtellte er zunächſt
die braunen Fünfzigmarkſcheine vom 30 November 1818
her und zuletzt in größtem Umfang die grünen Fünfzigmark
noten vom 24 Juni 1919 Durch einen ſeiner Mittäter
den Photographen Willy Jerezik Wartheſtraße 59 kam er
mit der Familie Reiß und durch ſie mit den Brüdern Adolf
und Laib Bernzweig Grenadierſtraße 9 in Verbindung
Dieſe Galizier übernahmen den Großvertrieb und organiſier
ten den Kleinvertrieb für das ganze Deutſche Reich für Polen
und die Tſchecho Slowakei Sie nahmen Fuchs deſſen Fabri
kate in großen Poſten ab und verteilten ſie in kleinen Mengen
an ihre Agenten und Unteragenten Von Kattowitz aus wur
den große Poſten über die Grenze nach Polen hineingeſchmug
gelt Wie eng ſich alle Beteiligten untereinander verbunden
fühlten und mit welchen Geldmitteln ſie ardeiteten geht
daraus hervor daß für einen der Verhafteten für ſeine Ent
baſſung aus der Unterſuchungshaft eine Kaution von
einer halben Million Mark geſtellt werden konnte
Jn Berlin und Deutſchland wurden durchweg nur kleine Ge
ſchäftsleute mit den Falſchſcheinen berrogen Als Herſteller

ſind außer Fuchs noch 14 Perſonen verhaftet worden die
bei ſeiner Fabrikation mitbeteiligt waren Würde man das
Strafverfahren gegen die Herſtel er mit dem gegen die Ver
treiber verbinden ſo hätten in der Hauptverhandlung
über 200 Perſonen zu gleicher Zeit auf der Anklagebank
Platz zu nehmen Auch die größte Bank in Moabit wäre
dafür viel zu klein

Wegen Doppelmordes

auf Schloß Kappesdorf iſt dem Boten aus dem Rieſengebirge
zuſolge der Onkel der ermordeten ttergutsbeſitzerin ein gewiſſer
Peter Grupen aus Berlin unter dem dringenden Verdacht der
Täterſchaft verhaftet worden Die 16jährige Beſitzerin des
Schloſſes Dorothea Rohrbeck die alleinige Erbin von drei

Commerz und Privat Bank Abtengevellvchaft

n Aktienkapital und Reserven M 250 000 009 Heposſtonkaege

Rittergütern wurde pon dem Dienſtmädchen in ihrem Zimmer
durch mehrere Schüſſe jn Hals und Bruſt verletzt tol aufgefunden
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Im ſelben Zimmer wurde die auf dem Schloſſe zu Beſuch weilende
I2jährige Kuſine Schade mit einem Schuß über dem rechten Auge
ſchwer verletzt aufgefunden Sie erlag zwei Stunden darauf ihren
Verletzungen Jn demſelben Zimmer fand man einen Damen
revolver der jedoch noch geſichert war Jn der Taſche der Schade

wurde ein Brief an hre in Berlin wohnende Großmutter aufge
funden worin das Kind mitteilt daß es die Rohrbeck und dann
ſich ſelbſt erſchießen werde Der nunmehr verhaftete Grupew
weilte gleichfalls zu Beſuch auf dem Schloſſe

Ein neuer Trick von Fremdenlegionärwerkern Die Wer
ber zur franzöſiſchen Fremdenlegion arbeiten neuerdings mit
einem beſonders raffinierten Trick Sie werben Arbeiter für
das Wiederaufbaugebiet Nordfrankreichs Bei der Unterzeich
nung des Vertrages ſchiebt der Werber unter ein Paus
papier nicht ein Duplikat des Vertrages ſondern eine Ver
pflichtung zum Dienſt in der Fremdenlegion die der ahnungs
loſe Arbeitſuchende dadurch mit unterzeichnet Die Betrogenen
merken den Reinfall erſt dann wenn ihnen ihre durchgepauſte
Unterſchrift vorgezeigt wird Dann iſt es aber bereits zu
ſpät ſich der franzöſiſchen Gewalt zu entziehen

Auswanderung und Mädchenhandel Vorkommniſſe traurigſter
Art laſſen es dringend notwendig erſcheinen immer wieder auf
die großen Gefahren hinzuweiſen die mit der Auswanderung von
Jugendlichen namentlich von jungen Mädchen verknüpft ſin
Wie manches junge Mädchen fuhr auf dem großen Ozeandampfer
ahnungslos einem Schickſal entgegen das gleichbedeutend iſt m
ſittlichem und körperlichem Zuſammenbruch Wie viele deutſche
Mädchen ſolch ein Schickal trifft dafür ſei hier nur eine Zahl
genannt Unter den 6900 Mädchen die in den öffentlichen Häuſern
von Buenos Aires eingeſchloſſen ſind befinden ſich allein 1109
Deutſche Es müſſen daher wieder und wieder an die deutſchen
Mütter die Mahnungen gerichtet werden Laßt eure Töchter nicht
in dos Ausland vor allem nicht nach Ueberſee gehen ehe ganz
ſicher feſtgeſtellt iſt daß ſie dort eine einwandfreie Stellung be
konimen Nie ſollte ein Vertrag geſchloſſen werden der nicht
vom Konſul de betreffenden Landes beglaubigt iſt

Ein Oberleutnagnt als Schuhmacher Jm Grenzorte Timmel
kam hat ſich ein um ſeine Exiſtenz gekommener ehemaliger
Artillerieoberleutnant mit ſeiner Familie ein kleines Häus
chen gekauft Zurzeit lernt er bei einem dortigen Schuhmacher
meiſter das Schuhmacherhandwerk um ſich ſpäter als Meiſter
dort niederzulaſſen

Wo bleibt das Mark Stück Vor nun bald R Jahren hat
das Reichsſchatzminiſterium die ſtaatliche Münze mit Verſuchen
zur Herſtellung eines Mark Stückes betraut Auch die Prägung
eines Mark Stückes iſt in Erwägung gezogen worden Man
hoffte ſchon gegen Weihnachten die Münzen auszugeben iſt aber
bisher über das Stadium der Verſuche und der Verhandlungen
noch nicht hinausgekommen Die verſchiedenſten Legierungen ſind
bereits ausprobiert worden ohne daß man ſich zu der einen oder
anderen entſchließen konnte Es wird daher noch eine geraume
Weile dauern bis die erſten 1 und Mark Stücke aus Hart
metall die übrigens keinerlei Silberbeimiſchung enthalten werden
die uns ſchon altvertrauten ſchmutzigen Papierfetzen ablöſen
werden Jm Jntereſſe der Bequemlichkeit und der Hygiene wäre
zu wünſchen daß die Verſuche die größte Beſchleunigung erfahren

Jhr Wunſch Onkel Liesie was wünſcht du dir zum Ge
burtstag Liesje Eine Puppe Onkel Was für eine

Liesie Zwillinge

Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der SaaleZeitung

Der Kommunismus in Frankreich

n einer großen Anzahl franzöſiſcher Orte ſind Verhaf ungen
n der Kommuniſtenaffäre vorgenommen worden Jn der

Zeitung Germinal in Belfort wurden Kausſfuchangen vor
genommen und ein daſelbſt gedrucktes Plakat beſchlagnahmt
mit dem Aufruf An die jungen Leute der Jahresklaſſen

Polen und Frankreſch
London 16 Februar Eigene Drahtnachricht Der

polniſche Außenminiſter Fürſt Sapieha der geſtern in Lon
don eingetroffen iſt hatte eine lange Unterredung mit Lord
Curzon Es verlautet daß der Lord ſich ganz genau über
die Einzelheiten des abgeſchloſſenen Vertrages zwiſchen
Polen und Frankreich informieren ließ und ſich ſpeziell für
die bis jetzt geheimgehaltenen militäriſchen Klauſeln des
Abkommens intereſſierte

Die rumäniſchen Sozſaliſten
Bukareſt 16 Febrnar Eigene Drahtnachricht Die

Landesverſammlung der rumäniſchen Sozialiſten hat den
Anſchluß an die dritte Jnternationale abgelehnt und be

en die Frage einer allgemeinen Abſtimmung dem
Proletariat zu überlaſſen 7 iſt ſchon jetzt mit einer Ab
lehnung der Bedingungen Lenins ſicher zu rechnen

WWwÜwaarrnnneonrnnesanaeeeeeeehauliicher Witterungsbericht

15 Februar 16 Februar
Um abends 7 Um morgens

Baromeiter Millimeter 752 9 749 1
Thermomeier Celſius 3 8Rel Feuchngkeu v 80 85Winde W S W 3 W S 2Maximum der Temperatur am 15 Februar 6 C

Minimum in der Aach vom 15 Februar zum 16 Februar 9 C
Nieder chiäge am 16 Februar 7 Uhr Morgens 24 mm

Wetterbericht der Saale Jeitung
Donnerstag den 17 Februar

Filiale Poststr 12 Fernepr
Deposltenkasse Relletrasse 133 Fernspr 6180

Zeitweiſe auftlärend Rachlaſſen der Niederſchläge mild

Waſſerſtand
Waſſerſtand der Schleuſe bei Trotha am 15 24 am l6 24 w

nn
c

i

Verantwortlich ſ d volit Teil Guſtav Jaco d M l g
x den volkswirtſchaftlichen und den örtlichen Leil ſowie für
rovinzialnachrichten Eugen Brinkmann für Feuilleton

Unterhaltungsbeilage MartinFeuchtwanger Vermiſchtes
G 9 uſw Dr Karl Baer für Sport Curt Graf füreri

den enteil F Geerlings Verlag Sagle Zeitung G mb H Weg i Ztungederlse und e dendel
nene

a e Autährong aller dant
Wörmiltzoroir ſ Forasdr 6676 Rietlgen hosohslig

Sitrahburg 18 Februar Eigene Druhtnachricht
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Montag 28 Febr 8 Uhr Thaliasaal
4 Philharmonisches Konzert

Leitung GesengBenno Plätz Elisadeth Rethberg

Die Ausgabe der Karten für das 5 uncl
6 Konzert je 5 erfolgt gegen Vorzeigung
der Mitgliedskarte dis 19 Febr bei Hothan
Einzelkorten für Nichtmitglieder für 4 Konzert
10 AMk vom 21 Februer an bei Hothan

Da W DJD SHanſaBund
Ortsgruppe Halle

4 Vortragom Freitag den 18 Fedruar 1921 abends 8 Uhr im Saale
der Handelskammer Franckeſtr S

ARie Gefahren der Sozialiſterung und Kom
wunaliſterung im Hinbl ch auf die Wahlen

kovinzialmuvenm

Auf vielseitigen Wunsch
Wiederholung des Jahreslaufspieles

Vorfrühling Karna

5 Uhr nachmittags

val Fasenacht
Sonnabend den 19 Februar

Eintritt 1 MK numerierter Sitzplatz 3 Mk
Kartenausgabe Freitag und Sonnabend

Uhr beim Hauswart des Museums

Schwab Noelle Co
Bankgeschätt Essen Ruhr

Telegramm Adr Schwanobank
Fernsprechanschlüsse

Für d Orts u Bezirksverkehr 73225 7326 7328 8176
l Für Fernverk 7320 7324 huseldorferbor etsis

Nosonedre Abteilung
fär festverzinsliche Worte

Wir sind zu günstigen Rursen Käufer bezw
Verkäufer in ſolgende Aktien

vom 20 Februar

9 Redner Herr Syndikus LiebscherGeſ ſchäftsſührer der Ortsgrupre Leiprig des Hanſa Bundes
Gäſte willkommenr Mais Tauch in einzelnen Säcken zu 150 Mk

pro Zentner abzugeben
K Am HSteintor

neben Walhalla
Hervorragende Weine

Anerkannt gute Rüche
Täqli insſlerS 9 ich Künsſler Konzert um

Wratzke u Steiger en
Goldfuwelen Siiher

S
M de wahr de i

Echte arten ren fossenAen wonben Aue rekrhKetſch n c SCHuSEnr 2 Co 6 a Mu Il Il l Aue VWeiaböhia Dresden u

Offene i
Geſucht werden

IICCCMMCM

Deutsche e
Halle a d S

c
Gegrüändet 1846

Se ab Tel

ist bedeutend vergrössert
Kleidung für Promenade Gesellschaft Relt Fahr und Bergsport ufür tadetlosen Sitz auch de Zugabe von r er Garantie
günstig Einzelne Modelle

e T

für den Wahltag
W
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Das Verzeichnis

gität
m

206Thüringerſtraße 2

4 Barmer Stadtan A4l o tos e A C F Kahl

leihe beum4 Dor mund Stadt 4 100 Königin Eli
anlefhe sabeth4 Brem Staotsanl 4,9 100 Siemens
v 1920 Schuck4 Dresdener Stadt 4 102 Roddergrube

anleihe 4 103 Wintershall4 h I02er AdlerKohle 59102 Blankenburg
4 103 Concordia 102 Bismarcksh

Bergbau 59 103 Carl Friedrich
a 103 Bergmann S 105 Diersardt

Flektr 59 l02 Walter4 Graf Bismarck 59 103 Walbeck
4 108 HermannKohle
Abteilungen für Kohlen Kali u Erzkuxe und

Aktien ohne Börsennotiz
Unsere Devilsen Abteilung ist jederzeit in der
Lage telefonische Abschlüsse zu günst Kursen

vorzunehmen
Kuxenmarktberichte und unsere Rundschau über
den rhein westſ Wertpapiermarlct kostenfrei

TheafDon
Jn glänzender

Ansſtatturg

Die Spitzen

königin

Walter d die
Komponiſt von

Hoheit die Tänzerin

Modernes Theater
Neue Promenade S Donnerstag
Der vornehme Tanzabend

unter Mitwirkung aller Künstler

Donnverstag d 10 Febr

t Ang 7 Ende 10 Uhr
Der Corregidor

Freitag
Penslon Schöller

Kleiner
Saal und Vereinstimmer

für 20 Personen noch
einige Tage frei

Mülliers Hotel
Magdeburgerstr

Konkurrenzlose Preise
Fahrradreifen rin h 125

ma GummFahrradschläuche an
Alle Erſatzteile für Fahrräder am Lager Pa Fahr

radöl und Karbid
Autoreifen u Fahrrad Haus Nord Ost
Berlin Elſaſſerſtr 89 am Roſenthaler Tor

Meine Abteilung

feine Herren Kleidung

nach Maß
Unter Leitung erster Speztatfachleate werden Flerren

Erklärung

Stoffen angefertigt Die Preise Sind
und neue Stoffe für Früßfakr und Sommer sind aus

gestellt in den Schaufenstern meines Geschäftshauses Grosse Uirichstrasse 49
Man Sehe die Fenster

Hofjlieferant

ne nen dem geſtern ver rungin der Dentſchen Demekracſchen an e J tlicht A tikel der Abel Se rLeipzigerſtraße 21 d n S veröffentlichten Artikel der Abelangelegenheit wurde

mein Name mit dieſer Angelegenheit in VerbindungHoher Verdienſt für e re n pracht S1921 iſt erſchienen und S gebracht du verkaufen 2 wird auf Wunſch überſandt e s 8 SS r r Ich bin während dieſer Zeit überhaupt nicht
gehe n r Se in Halle geweſen und ſind infolgedeſſen die Anober und händiger Se Zimmer Feldvetren J gaben der Halliſchen Zeitung erlogen Jch habe

dienſt L Kapital c ee Nag du Einrichtung gegen dieſelbe Strafantrag geſtellt t
Joh Fabian Leipzig faſt wie neu aus Privathand ePfaffendorfer Str 1 II zu verkaufen 16 Teile Erche

ſchwarzgrün geſchnitzt ſäulen
verziert Offert unt K 3753
an die Expe diton dieſ Zeitg

Suche zum 5 3 oder
1 4 für meinen Haushalt
3 die ein l tü c tiges

S ZTDZDZZ

Leipzig Wawſ 5 I

Chaiſelongue bau eines
Auflege und Patentmatratze j Fabrikunternehmens

9 e zu verk Niemweyerſtr 17 möglichſt bald ge ucht

Se u San Hof Werkſtatt eenden anFran Hofe v Rapparcd Haltbare gute Expedition dieſer Zeitung

Schuhſenkel
empfiehlt

SchneeNchlf Gr Steinſtr 83Ap othene od d Zahnyraxis

geP räa Dt n h 4 t Sech eideng al
die Exp dieſer 3 eitun franko jed Station offeriertG A Rückert DeſſauW Jerwietungen 7

Wohnungen
tauscht

in Halle und allen Städten
Deutſchlands

Allg Wohnungs
tausch Gesellsch

Halie a
Kohlſchütterſtr 2 L

Fernſpr 2803 Berlangen
Sie joſort Aufnahmeſchein

nnr haltbare Einbände
in allen Preislagen

empfiehlt

Albin Hentze
24 Schmeerſtr 24

Kauf gesuche

wer vermittelt F
h d Erwerb eines Geſchäftsgrundſtücke

bald beziehbarem großen

Stiſler Jeilhaherm

mit ca 150 Mille bet
Verrin ung und Gewinn S
anteil zum weiteren Aus

eingeführten

i

r rerrrrrrrrra

h ä

billigGeſchäftslokal
mit Schaufenſtern Gr Ulrichſtr 52m Hwreſt et da an on im en in unſererſee der Saale heueng e Bibliothet l

Gr Steinſtr 84

Erklärung
Der in der Halliſchen Zeitung geſchilderte

Vorgang mit dem Herrn Kaufmann Schmidt ent
behrt durchaus jeder Richtigkeit
des Herrn Amtsanwalts beſagt bereits auf welcher
Seite die Schuld liegt

Mit der im gleichen Artikel in Verbindung
gebrachten Abelangelegenheit habe ich nichts zu tun
und habe infolgedeſſen gegen den Redakteur der
Halliſchen Zeitung Strafantrag bei der Halliſchen
Staatsanwaltſchaft wegen verleumderiſcher Belei
digung geſtellt

tenSchöne

Blicher

Felix Felixbrodt

Die Entſcheidung

Schweine Mastfutter
Geflügelfutter usw in feinster Qualität gibt

in grossen und kleinen Posten ab

Eiverge e G m h H
Halle a d Gr Märkerstr 5

h
20 ähr Fräulein welches

Oſtern in das Handarbetts
Seminar eintritt ſucht

volle Penſion
Nähe Kloſterſtraße

behr Hethmann

v Off mit Preis unter K 10Werkslätfen an Kudolif Mosse
GeraRſür Wohnungskunst

Halle a d
Gr Sfeinstraße 79 80

Ständige

Möbel Ausstellung r

Aueeder re begeiige

mit grosser Geduld

G herzensguter Vater

im 61 Lebensjahre

er

2i Uhr von der Ropeſie des Nordiriednotes

tierrmann Felixbrodt

Ia reine goldgelbe Warehat noch e
Käserel Berga Elſter

e zAntlliche Venanntmachung

FundſachenVerkauſ

Freitag den 18 und Sonn
abend den 19 ds Mts von
9 Uhr vormittao an findet in
unſerem Fundbüro hter
Thielenſtraße Nr öffentliche
Verſteioerung ſtatt

Freitag zwiſchen 12
z

Unsere treusorgende Mutter und Grossmutter

Frau Bertha Meyer

vo r yehmes

s besonderer Anzeige
Gestern abend u nach schwerem

tragenem Leiden mein
e innigstgeliebter Ma unser treusorgender

der Eisenbahn Betriebssekretär

Otto Oertel
S Dies zeigen schmerzerfüllt an im Namen
aller Hinterbliebenen 2Luise Oertel geb Hecht

Luſise Oertel als Tochter v
Hoelle a Wielandstr 23 d 15 Febr 1921

Die Beerdigung findet am Freitag nachm e

S aus statt

Gestern morgen starb in Düösseldort
nach kurzer schwerer Krankheit plötzlich
und unerwartet unsere liebe Schwester
und TanteHüte lete
im 43 Lebensjahre

Halle Düsse dorſ Cöthen Mahlsdorf Süc
den 16 Februser 1921

Die trauernden Hinterbliebenen
Familie Albert Matuschke

Robert Matuschke
Luise Maituschkoe
Hermann Moefer
Otto Franko

v Paul Hasse

r

geb Gerner
ging an ihrem 79 Geburtstage zur swigen Ruhe vin

Halle den 14 Februar 1921
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